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Kurzfassung:
• Auf Schnecken achten!
• Zuflug Schwarzer Kohltriebrüssler sehr gering
• Phoma intensiviert sich etwas, aber noch auf niedrigem Niveau (am 
geringsten im Oesling, in Obercorn am stärksten)
• Grad des Phomabefalls bei der Einkürzung bei der Produktwahl 
berücksichtigen

Auffällig sind dieses Jahr viele Lücken beim Feldaufgang im Raps – ein Phänomen von der Mosel bis
ins Ösling. Auch am Wurzelhalsdurchmesser für den Winter fehlt noch einiges. Der Zuflug des
Schwarzen Kohltriebrüsslers ist bisher nur sehr verhalten zu Burmerange und Kehmen zu sehen.
Aus dem Erdflohdruck ist der Raps entwachsen. ABER: Die Ei-Ablage geht natürlich noch weiter bis
in den ersten Frost. Das ist das Problem mit beiden Schadinsekten: sie sind Kühlbrüter, d.h. sie
passen sich den abkühlenden Temperaturen langsam an und verlieren an Mobilität. Dafür
intensivieren sie aber die Ei-Ablage. Vermutlich werden wir im Winter noch mal Pflanzenproben
nehmen, um den Befallsdruck zu bestimmen. Phoma ist auf allen Schlägen zu finden, intensiviert sich
aber durch die Sonneneinstrahlung etwas. Am stärksten ist Obercorn betroffen. Das Ösling zeigt nur
wenige Pflanzen im Schlag mit Phoma-Symptomen. Achten Sie bitte noch auf Schnecken. Die
Feldränder einiger Rapsschläge sind teilweise leergefressen. Das darf eigentlich nicht passieren.

Finanziert durch die Administration des 

Services Techniques de l‘Agriculture.

Tabelle 1: Erfassung der Rapsschädlinge am 09. Oktober 2025. Angegeben ist jeweils die mittlere Anzahl des Schädlings pro 
Gelbschale, bzw. der mittlere prozentuale Anteil der zerstörten Blattfläche, bzw. eine Einschätzung der Zuflugstärke der Kohlfliege.

OeslingGutlandMoselMinetteRegion

Reuler

Astana

22/08/2025

Kehmen

Daktari #

25/08/2025

Everlange

Churchill

25/08/2025

Burmerange

Ceos

22/08/2025

Oberkorn

Columbia

25/08/2025

Standort
Sorte

Saattermin

3165149Rapserdflöhe pro Gelbschale 
Bekämpfungsrichtwert beträgt 
50 Käfer pro Gelbschale in 10 
Tagen (seit 01. Oktober)

2%4-6%2-4%6%<2%% zerstörte Blattfläche durch 
den Rapserdfloh

Bekämpfungsrichtwert: 10% pro 
Pflanze

01030Schwarze Kohltriebrüssler pro 
Gelbschale Bekämpfungsricht-
wert beträgt 10 Käfer pro 
Gelbschale in 3 Tagen 
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Bestand behandeln

SENTINELLE

Das Projekt „SENTINELLE“ wird finanziert durch Ministère de l'Agriculture, de l'Alimentation et de la Viticulture

# = mit 10% Beimischung der Liniensorte Alicia als Fangpflanze zur Kontrolle des Rapsglanzkäfers
* BBCH 14 = Viertes Laubblatt entfaltet; BCCH 15 = fünftes Laubblatt entfaltet; BBCH 16 = Sechstes Laubblatt
entfaltet; BBCH 17 = Siebentes Laubblatt entfaltet.

Bestand kontrollieren Keine Behandlung notwendig Bestand bereits behandelt
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